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Weihnachtliches Treffen der Projektleiter 
Nach Redaktionsschluss des letzten Beilegers trafen sich 

die Projektleiter zu einer Sitzung der etwas stilvolleren Art 

in der Seeshaupter Landküche. Jörg Schmitz überraschte 

uns mit leckeren Köstlichkeiten. 

 

Trotzdem oder gerade deswegen hatten wir wieder ein 

zielführendes und produktives Treffen. Übrigens werden 

auch dazu entsprechende Protokolle auf unserer Website 

veröffentlicht. 

Projekte und Ansprechpartner im Überblick 
Beschilderung im Ort verbessern 

Ulrike Teterycz | 913877 | ulrike.teterycz@web.de 

Bürgertreff – Bürgerplatzl 

Dr. Gerd Sparrer | 911769 | pg.sparrer@t-online.de 

Corporate Design für Seeshaupt 

Wolfgang Plikat | 2693 | wplikat@gmail.com 

Energie und Sicherheit 

Renate von Le Suire | 0176 5449 8769 

Fairtrade - Seeshaupt ist Fairtrade-Gemeinde 

Stammtisch am letzten Donnerstag im Monat,  

Bei Luigi um 19:30 Uhr 

Sonja Seyfried | seyfried.hadersbeck@googlemail.com 

Kleinteilige Geschäfts- und Ladenstruktur 

Unternehmerstammtisch jeden 1. Montag im Monat 

Landküche, um 19 Uhr 

Jörg Schmitz | 913570 | info@seeshaupter-landkueche.de 

Kommunales Energiemanagement 

Robert Weiss | 911755 | rm.weiss@web.de 

Ortsmitte Seeshaupt – Gestaltung Bürgerplatzl 

Katharina Heider | 914871 | katharina.heider@t-online.de 

Seeshaupt-er-leben 

Mario Drechsler | 0175 362 8151 | 

m.drechsler@mac.com 

Tourismuskonzept mit Stufenplan 

Reinhard Weber | 914685 | alex-weber@t-online.de 

Verkehrskonzept 
Jens Benatti | 0173 6511 278 | benatti@web.de 

Wollen Sie uns helfen? Wir suchen … 
• Aktive Mitstreiter für Projekte 

• Content Manager (Arbeiten mit WordPress) 

• Statistiker und Experten für Fragebögen 

• Grafische Gestaltung – Flyer und Printmedien 

Dorfentwicklung auch auf Facebook 
Zu finden unter „Zukunft Seeshaupt“. Schauen Sie rein, 

liken Sie uns und geben Sie uns auch auf diesem Weg 

Feedback! 

Bürgerzentrum und Bürgerplatzl 
Die Boulesaison hat begonnen! Bei trockenem Wetter 

heißt es jeden Samstag ab 14:00 Uhr „Bahn frei, kugeln 

wo der Süden beginnt“ - melden Sie sich bei Karol Miholic 

unter Telefon 2381. 

Das BüZe wird eifrig genutzt. So fand ein Vortrag über die 

medizinische Arbeit in einem Kinderdorf und Dörfern im 

hohen Atlas in der Nähe von Marrakesch in Marokko statt, 

es trafen sich verschiedene Arbeitskreise der Dorfentwick-

lung, ein Frauenfest des Asylkreises mit Tanz in den Früh-

ling und natürlich die regelmäßigen Treffen der Pfadfin-

der. 

Für die nächsten Monate sind beispielsweise ein Repair-

Cafe, ein Frühjahrsflohmarkt, ein Musik JAM Seeshaupt 

sowie Vorträge und Diskussionsrunden zu aktuellen The-

men geplant. 

Darüber hinaus wollen wir die Innenräume renovieren 

und letzte Arbeiten am Bürgerplatzl durchführen. 

Bürgerzentrum und Bürgerplatzl sind offen für Veranstal-

tungen und Aktionen aller Art. Sprechen Sie mich an! 

 Dr. Gerd Sparrer 

Leitung der Steuerungsgruppe 
BGM Michael Bernwieser / Fritz Stuffer / Max Amon 

Matthias Fladner / Franziska Mross 

Impressum 
V.i.S.d.P. 

Matthias Fladner 

Penzberger Straße 12 

82402 Seeshaupt 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
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Email: info@zukunft-seeshaupt.de 

Web: www.zukunft-seeshaupt.de 
 

Nachrichten aus der Dorfentwicklung 
Immer aktuell unter www.zukunft-seeshaupt.de 
  

 

 
 

Gemeinderat beschließt die Beauftragung eines Dorfentwicklungskonzepts 

Mitte Januar hat die Steuerungsgruppe unter Leitung von 

Frau Hirl vom Amt für Ländliche Entwicklung die Ergebnis-

se der Bewertung anhand einer Bewertungsmatrix be-

sprochen. Wie bekannt haben vier Büros Ende letzten 

Jahres ein detailliertes Angebot abgegeben. 

In die Bewertung sind neben dem Honorarangebot auch 

die fachliche Kompetenz, Referenzprojekte und die wahr-

genommene Motivation der verschiedenen Planungsbü-

ros eingeflossen. Nach Abwägung aller Kriterien hat das 

Büro PLANKREIS den ersten Platz belegt. 

Daraufhin hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am 

31. Januar 2017 einstimmig beschlossen, das Büro PLAN-

KREIS zu beauftragen und die anteiligen Kosten in Höhe 

von 40% (26.000 Euro) für die Konzepterstellung zu tra-

gen. Die Auftragsvergabe an das Büro PLANKREIS in Mün-

chen erfolgt durch den Verband für Ländliche Entwick-

lung, die Erstellung des Konzeptes wird mit ca. 

39.000 Euro aus Mitteln der Dorferneuerung gefördert. 

Das Büro PLANKREIS kann umfangreiche Referenzen vor-

weisen, beispielsweise Projekte in Gemeinden wie Böbing 

(Lkr. Weilheim-Schongau) und Krün (Lkr. Garmisch-

Partenkrichen), ist mit Aufgaben der Stadt-, Dorf- und 

Ortsplanung vertraut und als Sanierungsbetreuer in vielen 

Kommunen tätig. Das Aufgabenspektrum reicht dabei von 

der formellen Planungsebene der Flächennutzungs- und 

Bebauungsplanung über die Kommunalberatung und 

Steuerung städtebaulicher Planungsprozesse bis hin zur 

Entwurfs- und Ausführungsplanung für Gebäude und dem 

öffentlichen Raum. Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der 

informellen städtebaulichen Planung, der Ortsentwick-

lungs- und Sanierungsplanung in Form von Rahmenplä-

nen, Handlungskonzepten oder integrierten städtebauli-

chen Entwicklungskonzepten. 

Im Rahmen der Erstellung eines Dorfentwicklungskon-

zepts werden die städtebaulich relevanten Verhältnisse 

sowie deren Wechselwirkungen ermittelt, Potenziale und 

Missstände benannt. Daraus abgeleitete Handlungs- bzw. 

Sanierungsanlässe werden vor dem Hintergrund orts- und 

aufgabenspezifischer Zielsetzungen im Rahmen eines in-

tegrierten Entwicklungskonzepts textlich und grafisch 

aufbereitet. So wird der Gemeinde Seeshaupt eine abge-

stimmte Strategie zur Dorfentwicklung vorgelegt und es 

werden dadurch die Fördervoraussetzungen im Rahmen 

der Dorferneuerung geschaffen.  

Das bürgerschaftliche Engagement bündelt sich in der 

„Initiative Dorfentwicklung Seeshaupt“. In der letzten Zeit 

konnten durch bürgerschaftliches Engagement bereits 

erste Maßnahmen umgesetzt werden und erste Akzente 

wurden gesetzt. Darüber hinaus wurden und werden zahl-

reiche weitere Ideen und Projekte erarbeitet, die im Rah-

men des Dorfentwicklungskonzepts fachlich geprüft und 

gegebenenfalls durch weitere Maßnahmen ergänzt wer-

den. Sofern möglich und sinnvoll sollen diese Ideen und 

Projekte gemeinsam mit den Bürgern fachlich begleitet, 

diskutiert, priorisiert und zur „Umsetzungsreife“ gebracht 

werden und mit Hilfe der Dorferneuerung auch eine fi-

nanzielle Unterstützung finden. 

Für ein umsetzungsorientiertes Dorferneuerungskonzept 

ist es unerlässlich, dass Politik, Verwaltung und Fördermit-

telgeber aktiv mit eingebunden werden. 

Wir freuen uns über das eindeutige Votum des Gemein-

derates und sind gespannt, wie das Planungsbüro die Ar-

beiten angehen wird. Ein erster Termin der Steuerungs-

gruppe mit dem Büro PLANKREIS und dem Amt für Ländli-

che Entwicklung ist für Ende April geplant. 

Matthias Fladner 
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Startschuss für Seeshaupts Corporate Design 

Gemeinderat beschließt, das „Büro für Gestaltung 

Wangler & Abele“ mit der Erstellung des visuellen 

Erscheinungsbildes Seeshaupt zu beauftragen. 

Mit der Erstellung des visuellen Erscheinungsbildes Sees-

haupt ist gemeint, ein Konzept zu entwickeln, das bei Or-

ganisationen und Unternehmen üblicherweise als Corpo-

rate Design oder auch als Corporate Identity bezeichnet 

wird. 

Durch visuelle Gestaltungsmittel soll Corporate Design zu 

einem unverwechselbaren Erscheinungsbild Seeshaupts 

beitragen. Es geht darum, dass sich hierbei die Identität, 

die Kultur, das Besondere, das Positive und Unverwech-

selbare Seeshaupts widerspiegeln. Dabei wird ein stimmi-

ges Konzept erarbeitet, zum Beispiel mit welcher grafi-

schen Gestaltung oder mit welchem Logo, mit welchen 

Farben und mit welcher Schriftart Kommunikationsinhalte 

im Zusammenhang mit der Gemeinde transportiert wer-

den. Im Einzelnen beinhaltet dies die abgestimmte Gestal-

tung u. a. von Briefbögen der Gemeinde sowie Briefbögen 

für touristische Zwecke, Hinweis- und Wegeschilder, 

Schau- sowie Begrüßungstafeln am Ortseingang oder auch 

Gestaltung von Fahnen und einiges mehr. Durch einheitli-

che gestalterische Elemente (bspw. Farbgestaltung) soll 

sich für den Betrachter ein Wiedererkennungswert erge-

ben. Diese abgestimmten Gestaltungselemente sollen 

dafür sorgen, dass sie intuitiv mit „Seeshaupt“ in Verbin-

dung gebracht werden. 

Aus diesem Grund wurde ein Einladungswettbewerb aus-

gelobt. Das Gremium, bestehend aus den Bürgermeistern, 

Gemeinderatsmitgliedern und Mitgliedern der Projekt-

gruppe „Corporate Design“ hat die Aufgabenstellung for-

muliert und die vier eingeladenen Agenturen haben Kon-

zepte erarbeitet, wie ein einheitliches visuelles Erschei-

nungsbild für die verschiedenen Kommunikationsmittel 

umgesetzt werden kann. 

In einem zweiten Schritt wurde eine Bewertungsmatrix 

erarbeitet, um die einzelnen Agenturen und die Präsenta-

tionen der Konzepte möglichst objektiv beurteilen zu 

können. 

Jede der eingeladenen Agenturen hatte 20 Minuten Zeit, 

ihr Gestaltungskonzept vor dem oben genannten Gremi-

um zu präsentieren und weitere 10 Minuten Zeit, Fragen 

zu beantworten. Die Bewertung anhand der Bewertungs-

matrix und die anschließende Auswertung zeigte klar, 

dass das Büro für Gestaltung Wangler & Abele deutlich  

präferiert wurde. In 11 von 12 Beurteilungskriterien wur-

de „Wangler & Abele“ am besten bewertet. 

Auf Grundlage dieser Bewertung wurde eine Beschluss-

vorlage für den Gemeinderat formuliert und der Antrag 

gestellt, das „Büro für Gestaltung Wangler & Abele“ mit 

der Erstellung des visuellen Erscheinungsbildes Seeshaupt 

zu beauftragen. Ebenso soll das Büro beauftragt werden, 

weitere ausgewählte Leistungspakete aus dem Bereich 

visuelle Kommunikation und Informations- und Orientie-

rungskonzept im Gesamtumfang von 25.000 Euro zu er-

bringen. 

Diesem Antrag stimmte der Gemeinderat am 31. Januar 

2017 einstimmig zu. Zukünftig setzt sich der Ausschuss 

aus den Mitgliedern der Projektgruppe Corporate Design 

sowie 1. BGM Bernwieser, 3. BGM Amon und den Ge-

meinderäten Kopf, Mell und Müller zusammen. 

Vertreter des Ausschusses werden mit dem Büro für Ge-

staltung Wangler & Abele besprechen, welche Elemente 

aus dem Bereich „Visuelle Kommunikation und Informa-

tions- und Orientierungskonzept“ noch in diesem Jahr im 

Rahmen des Budgets umgesetzt werden können, bei-

spielsweise Begrüßungsschilder/ Ortseingangsschilder 

oder Schaukästen und Informationstafeln. 

In diesem Jahr 2017 soll das „Visuelle Erscheinungsbild“ 

gemäß Angebot für 10.000 Euro komplett erstellt werden 

und aus dem Bereich „Visuelle Kommunikation und In-

formations- und Orientierungskonzept“ sollen ausgesuch-

te Elemente im Rahmen der Budgetvorgabe erstellt und 

umgesetzt werden. 

In den Folgejahren sollen je nach Haushaltslage die weite-

ren Elemente aus dem Bereich „Visuelle Kommunikation 

und Informations- und Orientierungskonzept“ Zug um Zug 

umgesetzt werden. Es ist beabsichtigt, alle Elemente bis 

einschließlich 2019 umzusetzen. 

Wolfgang Plikat 

Sitzung im Gemeinderat am 31. Januar 2017 

 

SEESHAUPT-ER-LEBEN – wir freuen uns auf eine große Dorfschau am 13. Mai 2017 

Schon seit vielen Monaten laufen die Vorberei-

tungen für den ersten Tag der „offenen Türen“ 

in Seeshaupt. Das Team um Mario Drechsler 

hat sich vergrößert und so verteilt sich die Ar-

beitslast erfreulicherweise auf mehrere Schul-

tern. 

Viele Themen wurden in den vergangenen Wo-

chen schon bearbeitet, geklärt und bewältigt. 

So hat sich sinnvollerweise die Gemeinde bereit 

erklärt, als Veranstalter zu fungieren. Das 

macht vieles einfacher und stellt darüber hin-

aus sicher, dass die in vielen Bereichen not-

wendige und sinnvolle Zusammenarbeit mit der 

Gemeindeverwaltung reibungslos funktioniert. 

In den letzten Wochen galt es zunächst, alle 

Seeshaupter darauf aufmerksam zu machen, 

dass es diesen Tag der offenen Türen geben 

wird. In vielen Gesprächen und Terminen hat 

das Team die Idee der Veranstaltung den Sees-

haupter Vereinen, Gewerbetreibenden, Künst-

lern, Handwerkern, Dienstleistern, Institutionen 

und allen, die etwas präsentieren möchten, 

nahe gebracht und dieser Aufwand hat sich 

gelohnt! 

Voraussichtlich werden im Dorf über siebzig 

verschiedene Aktionen stattfinden! Und das 

nicht nur in Seeshaupt, sondern auch in Jen-  
hausen. Viele Geschäfte und Betriebe öffnen ihre Türen, 

oft in Verbindung mit einer Aktion wie Pannenhilfe, 

Schaukochen, Spezialitätenverköstigung, Weinproben, 

Schauwursten, Produktion frischer Nudeln, ATV-Fahrten 

oder Münzprägen. Die Trachtler veranstalten einen gro-

ßen Trachtenbasar und locken so an diesem Tag eine bun-

te Schar nach Seeshaupt. Verschiedene Künstler stellen an 

unterschiedlichen Orten aus. 

Es werden Vorträge stattfinden zu Themen wie Umräu-

men im Kopf, Rolfing, bezahlbarer Wohnraum für Sees-

haupt oder Gluten frei lecker und gesünder leben. Sie 

können auch aktiv werden und auf einem Rundgang im 

Ortsbereich markante Wegkreuze kennenlernen, den 

Parcours der Sinne erleben, Töpfern, Boule spielen, sich 

bei Computer-, Tablet- und Smartphone-Themen Hilfe 

holen oder im Tretboot-Wettrennen ihre Fähigkeiten er-

proben. Auch der Yachtclub Seeshaupt und der FCSS öff-

nen ihre Pforten und verschiedene Musikanten haben ihr 

Kommen zugesagt. 

Sie können sich vorstellen, dass auch in den nächsten 

Wochen noch jede Menge Arbeit auf das Organisations-

team zukommt. So müssen beispielsweise die Werbepla-

kate und die Flyer noch gestaltet, produziert, verteilt, 

angebracht oder aufgestellt werden. Auch am Tag der 

Veranstaltung brauchen wir noch ein paar helfende Hän-

de und so würden wir uns freuen, wenn sich noch nette 

Menschen finden, um uns in der einen oder anderen Sa-

che zu unterstützen. Interessiert? Melden Sie sich bitte 

einfach direkt bei Mario Drechsler unter 0175 362 8151 

oder per Email unter m.drechsler@mac.com. 

Matthias Fladner 

Halten Sie sich den Termin frei, laden Sie 

Freunde und Bekannte nicht nur aus Sees-

haupt ein, freuen Sie sich auf einen span-

nenden und vielseitigen Tag. Und seien Sie 

bei jedem Wetter dabei am 13. Mai! 
 


